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SAC Sektion Grenchen 
 
http://www.sac-grenchen.ch 
 

 

März 2024 Nummer 3           70. Jahrgang  
 

Clubnachrichten  
 

Aus dem Vorstand 
 
 

Die Generalversammlung der Sektion  
findet am Freitag 22. März um 19.00 Uhr im Zwinglih aus statt. 

Bitte rechtzeitig erscheinen, um die Getränke vor d em Beginn zu kaufen. 
 

(Die Einladung mit Traktandenliste ist anfangs Janu ar in deinem Briefkasten gelegen.) 
Präsident und Vorstand  

 

Vorankündigung Neumitgliederanlass 
Auch in diesem Jahr findet ein Neumitglieder Anlass statt (Clubeintritt ab März 2022) 

 

Samstag 13. April ab 16.00 Uhr 
 

Eine persönliche Einladung folgt. (Versand 22. Februar) 
Wer keine Einladung erhält, bitte bei Vreni Schär melden Tel. 076 478 92 63 

 

Die Hüttenkommission 
 
 

Holzertag / Arbeitstag am 27. April 
 

Für die Weiterverarbeitung von 2 jährigem Holz sowie verschiedene kleinere Arbeiten 
 rund ums Chalet sowie im Chalet braucht es wiederum viele Helfer!!  

Auch werden wir uns wieder der Pflege von nicht offiziellen Wanderwegen widmen, welche in 
unserer Region gerne von SAC-lern begangen werden! 

 
Treffpunkt 8.00 Uhr bei der Holzerhütte 

Für ein „währschaftes“ Znüni und Zmittag ist gesorgt! 
(Wiederum wird uns Paul Wigger mit seinen Kochkünsten kulinarisch verwöhnen!) 

 
Anmeldungen bis Mittwoch 24. April an 

Patrik Mosimann: Tel. P: 032 653 30 46 / Tel. M: 07 9 218 44 20 
E-mail: patrik.mosimann@bluewin.ch  

 
Die Hüttenkommission bedankt sich schon jetzt für a lle freiwilligen 

Helferinnen und Helfer! 
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Mutationen und Geburtstage 
 

Eintritte Austritte Todesfall 
Stephan Flück, Selzach Evelyne Kleeb, Zuchwil  
Stephan Mendonça, Lengnau Ivan Niesper, Zuchwil  
Jakub Dygdala, Grenchen (Nachtrag Februar 2023) Zoé Heutschi, Grenchen  
 Fritz Suter, Grenchen  
 

Wir gratulieren im März 2024 zum runden Geburtstag:  
 

Lotti Kaiser feiert am 13. März ihren 80. Geburtstag in Safnern 
 

Regina Gilomen feiert am 22. März ihren 70. Geburtstag in Grenchen 
 

Domenico Buzzelli feiert am 27. März seinen 85. Geburtstag in Lengnau 
 

Herzliche Gratulation! 
 

 
Redaktionsschluss für die Ausgabe April 2024:       10. März 2024 
Daten als *.doc  oder *.docx  per E-Mail an die Redaktion:   redaktion@sac-grenchen.ch 
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Tourenwesen 
Klettertraining: Draussen (je nach Witterung) oder Halle 

an jedem Mittwoch ab Anfang Oktober bis Ende März 
 

Leitung Nicolas Liechti. E-Mail: nicolas-liechti@bluewin.ch / Mob: 079 300 40 09 
Treffpunkt:  17.30 Uhr beim Parkplatz BBZ Grenchen  

Infos am Dienstag per WhatsApp-Gruppe 

 

Sonntag 3. März 
Lauener Rothorn 

 

Rothörner  gibt es viele. Deshalb nennt man 
diesen Gipfel auch Rothorn von Lauenen oder 
Lauener Rothorn. Seine Routen sind bei ein 
paar Dezimeter Schnee schon im Dezember 
möglich, und je nach Schneehöhe noch bis in 
den März. Die Skiroute startet in Lauenen, dem 
charmanten Bergdorf mit seinen erhaltenen 
Holzhäusern und der wunderschönen Kirche 
aus dem 16. Jahrhundert. Von dort führt die 
Route in östlicher Richtung dem Mülibach 
entlang bis zum Rütschli. Anschliessend folgt 
eine gleichmässige Steigung in südöstlicher 
Richtung via Uf der Flue und Schönebode bis 
kurz vor der Alp Unders Blatti. Dort geht es 

nördlich der beiden Blatti-Alpen zur Fürflue hoch 
und weiter über den anspruchsvollen Blattigrat 
zum Gipfel des Lauener Rothorn. 
Die Abfahrt führt entlang der Aufstiegsspur oder 
via Gubihubel, Gschwend, Sulz und Inneri Tüffi 
zurück nach Lauenen. 
 

Schwierigkeit:  WS 
Teilnehmerzahl:  10 
Ausrüstung: Für Skitour mit LVS, Schaufel und 
Sonde. Lunch. 
Kosten:  Bahnbillete ab CHF 31.- einfach. 
Fahrzeit allerdings 3h14. Alternativ PW: In 2 
Stunden bei CHF 141.- nach SAC je Auto. 
Tourenleiter: Martin Grambone 
Anmeldung:  Bis 27. Februar per Mail an 
graembou@bluewin.ch oder telefonisch  
Tel:  079 465 45 65 
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Sonntag 3. – Samstag 9. März 
Skitourenwoche mit Vital 

Eggenberger im Val Medel   
 

Die Skitourenwoche ist bereits ausgebucht! 
 

Tourenleite r: Heinz Bally 
Tel:  032 652 66 29  Natel:  077 456 43 39 

 

Samstag / Sonntag 9. + 10. März 
Oberalpstock – Piz Giuv 

 

Landeskarten:  1212 Amsteg 
                          1232 Oberalppass 
 

Tourenbeschreibung: 
Samstag: 
Abfahrt um 4.30 Uhr mit Auto in Grenchen nach 
Erstfeld. Anschliessend mit dem Zug auf den 
Oberalppass. Hier starten wir mit den Skis 
durchs Val Val zum Piz Giuv. Das letzte Stück 
zum Gipfel gehen wir zu Fuss. Danach folgt die 
Abfahrt über die Nordostseite zur Etzlihütte . 
 

Sonntag: 
Von der Etzlihütte steigen wir zum Chrüzlipass 
hoch. Nach einer kurzen Abfahrt ins Val Strem 
beginnt der eigentliche Aufstieg zum 
Oberalpstock. Vom Oberalpstock aus wählen 
wir die Abfahrt über den Staldenfirn ins 
Maderanertal. Die Abfahrt gehört zu den ganz 
grossen Skiabfahrten der Zentralschweiz und 
weist im unteren Waldbereich Passagen bis 40° 
auf.  
 

Schwierigkeit:  S 
Teilnehmerzahl:  Max. 7 
Ausrüstung:  Komplette Skitouren-Ausrüstung, 
inkl. Gstältli, Steigeisen und Pickel.  
Zeit:  SA: 5 Stunden, SO: 6 Stunden  
Verpflegung:  Aus dem Rucksack, respektiv 
Halbpension in Etzlihütte 
Transportmittel:  Auto / ÖV 
Unterkunft : Etzlihütte 
Kosten:  71 Fr. für Übernachtung mit 
Halbpension, ca. 60 Fr. für Reise 
Anmeldung:  Bis Freitag 1. März  
Besammlung:  Wird noch bekannt gegeben 
Besprechung:  Telefonisch 
Tourenleiter:  Fabian Leimer 
Tel.:  079 794 13 16 / fabian.leimer@gmail.com 

Samstag 16. März 
Eröffnungstour (Wanderung) 

 

Landeskarte: 1146 Lyss / 1126 Büren 
Tourenbeschreibung:  
Von Lyss der alten Aare entlang bis nach 
Meienried. Es erwartet uns eine schöne 
Auenlandschaft und die alte Aare begleitet uns 
bis zum Mittagessen im Meienried Pintli. Nach 
dem Essen wandern wir nach Büren und zurück 
mit dem Bus nach Grenchen. 
 

Teilnehmerzahl: Unbeschränkt 
Ausrüstung:  Wandern 
Höhendifferenz: Flach 
Zeit:  Ca 3 Stunden 
Verpflegung:  Mittagessen im Meienried Pintli 
Transportmittel: Zug / Bus 
Kosten: Bahn/Bus: Ab Grenchen Fr. 10.- 
           Ab Büren Fr. 3.- 
Übrige Kosten: Mittagessen ca. Fr. 25.- 
Anmeldung bis: Donnerstag 14. März 
Besammlung: Grenchen Süd 8.30 Uhr  
Ab Grenchen: 8.34 Uhr nach Biel-Lyss  
Ab Büren: 8.45 Uhr nach Lyss 
Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiter: Vreni + Heinz Schär 
Natel: 079 782 60 47 
Tel: 032 351 43 17 
 

Dienstag 20. März 
2. Knüppelabend 

 

 
 

Der Knüppelabend ist ein idealer Einstieg, um 
sich mit den diversen Knoten, welche im 
Sportklettern, für klassische Hochtouren oder für 
einen Klettersteig verwendet werden, vertraut zu 
machen. 
Nebst den Grundknoten wie 8er, Halbmastwurf 
etc. werden die verschiedenen Ausrüstungen 
und Materialien genauer unter die Lupe 
genommen. 
Der Kurs wird total drei Mal durchgeführt (siehe 
Tourenprogramm) und kann zur Repetition 
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jedes Mal besucht werden, damit die Knüppel 
sitzen. 
Für Neumitglieder und Mitglieder, die noch nie 
auf einer Hoch- und Klettertour waren und am 
Tourenprogramm 2024 teilnehmen möchten, ist 
mindestens 1 Abend Pflicht! 
 

Schwierigkeit:  C 
Teilnehmerzahl:  Unbeschränkt 
Ausrüstung:  Etwas zu Trinken. 
Wer hat: Klettergurt, 2 – 3 Karabiner, Reepschnur 
Zeit:  18.30 Uhr – ca. 20.30 Uhr 
Unterkunft:  Feuerwehrmagazin Grenchen 
Kosten:  Gratis 
Anmeldung:  Bis am Kurstag 12.00 Uhr 
Besammlung:  18.20 Uhr  
Kursleitung:   
 Res Lüthi 
 Tel.:  079 578 13 23 oder  
 resluethi@bluewin.ch 
 Nicolas Liechti 
 Tel.:  079 300 40 09 oder  
 nicolas-liechti@bluewin.ch 
 

Montag bis Freitag 18. – 22. März 
Skitourenwoche 

Bündner Haute-Route 
 

Diese Tourenwoche  war schon länger geplant, 
wurde aber nicht im Jahresprogramm publiziert. 
 

Tourenbeschreibung: 
Am Montag , 18. März geht es ab dem Julier-
Ospizio bei der Alp Güglia zum Vorgipfel vom 
Piz Lagrev auf 3109 m. Mit dem Auto fahren wir 
dann weiter bis Zuoz und übernachten dort. 
Am Dienstag  fahren wir mit dem Sessellift 
hinauf bis Som Muntatsch; von dort aus auf den 
Piz Pizzet und Piz Belvair und von diesem zur 
Chamanna d’Es-cha.  
Am Mittwoch  über die Porta d’Es-cha ins 
Vadret da Porchabella. Von dort aus entweder 
Piz Kesch oder Kesch Pitschen. Bei Vorzug von 
Kesch Pitschen und gutem Schnee, können wir 
von diesem bis 2600 m hinunterfahren und mit 
einem Aufstieg von ca. 300 Höhenmetren zur 
Fuorcla Viluoch in Betracht ziehen. Dann 
Abfahrt zur Keschhütte. 
Am Donnerstag  steigen wir ostwärts bis auf 
3040 m Höhe zu einem Nebengipfel des Piz 
Porchabella und fahren von dort hinunter zur Alp 
Funtauna. Von dort aus den Val Vallorgia hinauf 
und über den Vadret Vallorgia. Zuerst zum 
Scalettahorn, dann zum Piz Grialetsch queren 
und zu Fuss zum Gipfel. Abfahrt zur Grialetsch-
Hütte. 
Am Freitag steigen wir ostwärts über den 
Vadret da Grialetsch zum Piz Sarsura; Abfahrt 
über den Vadret da Sarsura und Val Pülschezza 

ins Tal zur Kantonsstrasse zu einer 
Bushaltestelle und weiter nach Brail. Von Brail 
mit dem Zug nach Zuoz zurück. 
Schwierigkeit:  ZS 
Teilnehmerzahl:  Max. 5 Personen 
Ausrüstung:  Skitourenausrüstung, inkl. Gstältli 
und Pickel 
Transportmittel:  Autos und ÖV 
Kosten:  Ca. Fr. 550.- 
Anmeldung:  Bis 28. Februar 
Besammlung:  Wird abgemacht 
Tourenleiter:  Pedro Miguel, 079 375 33 32 
 

Freitag 22. März  
Generalversammlung 

 

Siehe die Angaben auf Seite 1 
 

Sonntag 24. März  
Clariden (vom Fisetengrat) 

 

Landeskarte:  1193 Tödi 
Skitourenkarte:  246S Klausenpass 
 

Tourenbeschreibung: 
Mit der ersten Bahn (8.00 Uhr) fahren wir ab 
Urnerboden zum Fisetengrat. Dort fellen wir an 
und steigen dem Grat entlang über das Rund 
Loch (2287 m) in die Mulde von Ober Sulzbalm.  
Im Bereich des Sommerwegs über eine kurze 
Steilstufe und südwärts weiter auf den Lang 
Firn.  
Auf dem Gletscher südwestwärts zum 
Gemsfairenjoch (2846 m). Dort folgt eine kurze 
Abfahrt über den steilen (35° auf 40 Hm) 
Südhang auf den Claridenfirn (ca. 2670 m) 
hinunter.  
Dem Claridenfirn folgend erreichen wir 
schliesslich nach einem kurzen Steilstück (35° 
auf 40 Hm) den Gipfel. 
Je nach Zeit und Verhältnissen können wir auf 
der Abfahrt (die der Aufstiegsroute entlangführt) 
noch den Boggtschingel oder den 
Gemsfairenstock besteigen. 
 

Schwierigkeit:  WS+ 
Teilnehmerzahl:  6 
Ausrüstung:  Skitour komplett inklusive 
Harscheisen, Pickel, Steigeisen und Gurtzeug; 
falls vorhanden: Spaltenrettungs-Kit 
Zeit:  8 Stunden 
Verpflegung:  Aus dem Rucksack 
Transportmittel:  PW, Fahrgemeinschaften 
Kosten:  Ca. 30.- (Transport)  
Anmeldung:  Bis 18. März 
Besammlung:  Wird vorgängig kommuniziert 
Tourenleiter:  Martin Grambone  
Tel.:  079 465 54 65 
Email:  graembou@bluewin.ch 
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JO-Ecke und KiBe 
 

Wichtig:  Genaue Informationen über die JO-Touren folgen im Normalfall per SMS. Interessierte 
Personen können sich gerne beim JO-Chef melden, um in die SMS-Liste aufgenommen zu werden.  
Melden bei:  Fabian Leimer, 079 794 13 16 / fabian.leimer@gmail.com 
 

Klettertraining: Draussen (je nach Witterung) oder Halle 
an jedem Mittwoch ab Anfang Oktober bis Ende März 

 

Leitung Nicolas Liechti. E-Mail: nicolas-liechti@bluewin.ch / Mob: 079 300 40 09 
Treffpunkt:  17.30 Uhr beim Parkplatz BBZ Grenchen  

Infos am Dienstag per WhatsApp-Gruppe 

 

Samstag 2. März 
Juraklettern 

 

Bitte Kontakt aufnehmen mit Fabian Leimer 
079 794 13 16 / fabian.leimer@gmail.com 
 
 

Donnerstag 28. März bis  
Montag 1. April 

Osterlager Südfrankreich 
 

Bitte Kontakt aufnehmen mit Philip Renfer 
079 631 30 13 / philip.renfer@besonet.ch 
 

Mittwoch- und SeniorInnen-Wandern 
 

Mittwoch 28. Februar 
Moutier – Sikypark – Gänsbrunnen 

 

ACHTUNG: 
Programmänderung an Stelle der Rund-
Wanderung Laupen wird der Sikypark vom 8. 
Mai vorgezogen. Dafür wird Vreni Meier am 8. 
Mai den Simmentaler-Häuserweg einplanen. 
 

Teilnehmerzahl: Unbeschränkt 
Ausrüstung: Leichte Wanderung 
Zeit: Ca. 3 Stunden, 8 km 
Höhendifferenz: 207 m auf und 16 m ab 
Mittagessen: Restaurant de la Croix Blanche 
in Crémines, Menü circa Fr. 25.00 
Transportmittel: ÖV 
Kosten-Transport: Ca. Fr. 9.40, Halbtax 
Übrige Kosten: Kaffee und Gipfeli 
Besammlung: 8.50 Uhr Grenchen Nord 

Abfahrt: 9.00 Uhr Grenchen Nord 
Ankunft: 17.51 Uhr Grenchen Süd! 
Anmeldung: Bis Montag 26. Februar, 12.00 Uhr 
Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiterin: Marianne Flüeli 
Tel: 032 645 33 75 
Natel: 079 250 86 66 
 

Mittwoch 6. März 
Pieterlen – Meinisberg  
über den Büttenberg 

 

Tourenbeschreibung: 
Wir bleiben In der näheren Umgebung und 
bieten mehrere Varianten: 
Hauptvariante:  Mit der Bahn nach Pieterlen, 
dann auf guten Wegen hoch auf den Büttenberg 
(150 Höhenmetern). Bananenpause. Dann geht 
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es vorwiegend abwärts zum Mittagessen im 
Restaurant Baselstab in Meinisberg.  
Am Nachmittag: Rückfahrt mit Bus und Bahn 
nach Grenchen 
Für die ganz Fitten:  Nach Grenchen in etwa  
1 ½ Stunde mehrheitlich flach nach Grenchen. 
Für die AutofahrerInnen:  Direkt zum Restau-
rant Baselstab (Parkplatz) und zurück, allenfalls 
mit Wanderung in Meinisberg zur Alten Aare. 
 

Teilnehmerzahl: Unbeschränkt 
Ausrüstung: Leichte Wanderung 
Zeit: Ca. 2 Stunden, 8 km bis Meinisberg 
Höhendifferenz: 170 m auf und 160 m ab 
Mittagessen: Restaurant Baselstab; Menü Fr. 20.- 
Transportmittel: ÖV 
Kosten-Transport: Ca. Fr. 8.- mit Halbtax 
Besammlung und übrige Kosten: Kaffee und 
Gipfeli ab 8.40 Uhr im Café Egli beim Südbahnhof 
Abfahrt: 9.23 Uhr Grenchen Süd 
Ankunft: 16.07 Uhr Grenchen Süd 
Anmeldung: Bis Montag 4. März 12.00 Uhr 
Besprechung: Bei Anmeldung; bitte Variante 
angeben! 
Tourenleiter:  Jean-Michel Notz 
Tel:  032 652 58 47 
Mobil:  079 757 32 21 (auch SMS oder WhatsApp) 
E-Mail:  jm.notz@bluewin.ch 
 

Mittwoch 13. März 
Schneeschuhtour Chasseron 

 

Tourenbeschreibung:  
Mit dem Zug fahren wir via Yverdon nach Sainte 
Croix und weiter nach Les Rasses mit dem Bus. 
Von dort beginnt die Schneeschuhtour auf dem 
Trail, die uns um und auf den Chasseron führt. 
Bei kalter oder nasser Witterung besteht die 
Möglichkeit unterwegs einzukehren. Wenn die 
Schneeverhältnisse ungünstig sind, könnte man 
die Strecke auch erwandern. Zurück geht es auf 
dem gleichen Weg. 
 

Teilnehmerzahl: Unbeschränkt 
Ausrüstung: Schneeschuhe, Stöcke 
Höhendifferenz: 450 m Auf- und Abstieg;  
Zeit 4 – 5 Stunden; Distanz: 11 km  
Verpflegung: Aus dem Rucksack (ev. 
Restaurant) 
Transportmittel: ÖV 
Kosten Transport: Ca. CHF 45.- 
Übrige Kosten: Ev. Mittagessen 
Anmeldung bis: Telef.  bis 11. März 12.00 Uhr 
Besammlung:  Bahnhof Süd 7.20 Uhr, Abfahrt 
7.34 Uhr, Rückkehr 18.25 Uhr 
Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiter: Rolf Burri 
Tel: 032 652 58 94 
Natel: 079 258 91 09 
 

Samstag 16. März 
Eröffnungstour 

 

Landeskarte: 1146 Lyss / 1126 Büren 
Tourenbeschreibung:  
Von Lyss der alten Aare entlang bis nach 
Meienried. Es erwartet uns eine schöne 
Auenlandschaft und die alte Aare begleitet uns 
bis zum Mittagessen im Meienried Pintli. Nach 
dem Essen wandern wir nach Büren und zurück 
mit dem Bus nach Grenchen. 
 

Teilnehmerzahl: Unbeschränkt 
Ausrüstung:  Wandern 
Höhendifferenz: Flach 
Zeit:  Ca 3 Stunden 
Verpflegung:  Mittagessen im Meienried Pintli 
Transportmittel: Zug / Bus 
Kosten: Bahn/Bus: Ab Grenchen Fr. 10.-  
           Ab Büren Fr. 3.- 
Übrige Kosten: Mittagessen ca. Fr. 25.- 
Anmeldung bis: 14. März 
Besammlung: Grenchen Süd 8.30 Uhr.  
Ab Grenchen 8.34 nach Biel-Lyss. 
Ab Büren: 8.45 Uhr nach Lyss 
Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiter: Vreni + Heinz Schär 
Natel: 079 782 60 47 
Tel: 032 351 43 17 
 

Mittwoch 20. März 
Bern – Rüttihubelbad 

 

Tourenbeschreibung:  
Es ist eine abwechslungsreiche, landschaftlich 
schöne Wanderung. Wir haben den Start vom 
Zentrum Paul Klee nach Ostermundigen 
verschoben, da die Wanderung sonst zu lang 
wäre. So können wir einen Teil im Stadtgebiet 
abkürzen.  
Wir starten beim Bahnhof Ostermundigen. Es 
gibt zwei steile, aber kurze Aufstiege vor der 
Bananen Pause. Danach geht es hinunter nach 
Boll, wo wir zu Mittag essen.  
Nach dem Mittagessen geht es noch ein Stück 
flach. Ab Vechingen beginnt es wieder zu 
steigen. Diesmal nicht steil aber ca. eine Stunde 
stetig. Danach noch kurz steil hinunter und steil 
wieder hinauf zum Hotel Rüttihubelbad. 
 

Teilnehmerzahl: Unbeschränkt 
Zeit: 4 Stunden 
Höhendifferenz: Auf 480 m / Ab 300 m 
Ausrüstung: Wanderung 
Verpflegung: Restaurant 
Transportmittel: ÖV 
Kosten Transport: Ca. Fr. 29.- mit Halbtax 
Übrige Kosten: Tagesmenü ca. Fr. 18.- 
Anmeldung: Montag 18. März 12 00 Uhr  
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Besammlung:  7.45 Grenchen Süd  /Abfahrt 
07.52 Uhr 
Rückkehr:  Ca. 18.35 Uhr 
Besprechung: Bei Anmeldung 
Tourenleiterin: Heidi Baumgartner 
Tel: 032 652 54 62 
Natel:  076 325 54 62 WhatsApp oder SMS 
Montagmorgen nur WhatsApp oder SMS 
 

Mittwoch 20. März 
Skitour in den Voralpen 

 

Tourenbeschreibung:  
Das Ziel wird den Wünschen der 
TeilnehmerInnen und den Schneeverhältnissen 
angepasst. Die Tour wird auch für Anfänger 
geeignet sein.  
 

Teilnehmerzahl: Unbeschränkt  
Ausrüstung: Für Skitour mit LVS  
Zeit: Ganzer Tag  
Verpflegung: Aus dem Rucksack  
Transportmittel: PW  
Kosten Transport: Je nach Gegend  
Anmeldung: Bis 18. März  
Besammlung: Wird bei der Anmeldung bekannt 
gegeben  
Besprechung: Bei der Anmeldung  
Tourenleiter: Heinz Bally  
Tel: 032 652 66 29  
Natel: 077 456 43 39  
 

Freitag 22. März  
Generalversammlung 

 

Siehe die Angaben auf Seite 1 
 

Mittwoch 27. März 
Zofingen – Kölliken 

 

Tourenbeschreibung:  
Eine 15 km lange Wanderung mit 440 Metern 
Auf- und Abstieg im Aargau. Mit der Eisenbahn 
via Olten nach Zofingen. Die Wanderung führt 
uns durch die Altstadt, wo es den Kaffeehalt 
gibt, und den Steinbruchwald auf den 
Leimenboden.  
Nach der Bananenpause geht es nach 
Uerkheim zum Mittagessen im Restaurant 
Sonne hinunter. Anschliessend via Holziken und 
Matten zum Bahnhof Kölliken Oberdorf. Mit der 
Eisenbahn via Zofingen und Olten zurück nach 
Grenchen wo wir um 17:33 eintreffen sollten. 
 

Teilnehmerzahl: Unbeschränkt     
Ausrüstung: Für Wanderung     
Zeit: 4.5 Stunden  
Verpflegung: Im Restaurant     
Transportmittel: ÖV     

Kosten Transport: Fr. 25.- mit Halbtax 
Übrige Kosten: Tagesmenu Fr. 20.-    
Anmeldung: Bis 25. März 12.00     
Besammlung: 8.20 Bahnhof Süd    
Besprechung: Bei der Anmeldung  
Tourenleiter: Sepp Baumgartner      
Tel: 032 652 54 62    
Natel: 076 399 54 62 auch WhatsApp 
 

Mittwoch/Donnerstag 21. + 22. Aug. 
Saaser Suonen + Monte Moro-Pass 
 

Tourenbeschreibung: 
1. Tag: Schwerere Variante: von Saas-Grund 
über den Kapellenweg nach Saas-Fee (Eine 
Stunde, 3.5 km, 250 Hm). Dann der Suone 
entlang zur Kneippanlage mit Bananenpause.  
Jetzt folgt der steile Anstieg auf dem Gemsweg 
zum höchsten Punkt des Tages auf knapp 2200 
m (1.5 Stunde, 3 km, 400 Hm). Mittagspause.  
Von nun an geht’s bergab, meist wenig steil, ab 
und zu aber eine mit Seil gesicherte Stufe zur 
Gletschergrotte (1.5 Stunde, 2 km).  
Kaffeepause.  
Dann über die Gletschermoräne und die Suone 
Unterwasser nach Saas-Fee und zum 
verdienten Bier. (1.5 Stunde, 4 km).  
Nachtessen und Unterkunft in Saas-Fee. 
 

Leichtere Variante: Von Saas-Grund 
gemeinsam bis zur Kneippanlage. Danach auf 
einem flacheren Weg bis zur Gletschergrotte, 
wo wir wieder zusammenkommen. Gemeinsam 
zurück nach Saas-Fee. 
 

2. Tag:  Mit dem Postauto nach Mattmark. Von 
dort dem Stausee entlang bis Inner Bodmen und 
dann auf einer Bergflanke den mit Steinplatten 
belegten historischen Walserweg hochsteigend 
zum Monte Moro Pass auf 2852 m.  
Von dort würde es 1550 m hinunter nach 
Macugnaga gehen. Wir aber nehmen nach 
einem kurzen Abstieg auf 2810 m die Seilbahn, 
um unsere Gelenke zu schonen. Die Aussicht 
vom Monte Moro Pass in die höchste Wand der 
Alpen, die Monte Rosa Ostwand , ist 
atemberaubend. Sie geht über eine kurze 
horizontale Distanz von der Dufourspitze auf 
4631 m hinunter zum Walserdorf Macugnaga 
auf 1307 m, somit mehr als 3‘300 m!  
Wir haben genügend Zeit, das Walserdorf 
Macugnaga zu besichtigen, wo immer noch 
gewisse Häuser, z.B, die Dorfverwaltung, auf 
Deutsch angeschrieben sind!  
Durchs Anzascatal geht es dann mit dem 
Postauto nach Domodossola und von dort via 
Simplon- und NEAT Lötschbergbasistunnel 
zurück auf die Alpennordseite.  
Teilnehmerzahl: Unbeschränkt 
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Ausrüstung: Bergtour mit Stöcken und Material 
zum Übernachten 
Zeit 1. Tag:  Schwer: 5.5 Stunden;  
         leicht 4 Stunden 
Zeit 2. Tag: 4 Stunden Aufstieg 
Höhendifferenz 1.Tag: Leicht ca.300 m  
       Schwer ca. 700 m 
Höhendifferenz 2.Tag: 650 m 
Verpflegung: Aus dem Rucksack;  
  Nachtessen in Unterkunft 
Transportmittel: 
1. Tag: Bahn / Postauto 
2. Tag:  
Postauto (Saas Fee-Mattmark: ca. 6 CHF) 
Seilbahn (Monte Moropass – Macugnaga: ca. 
25 CHF)  

Postauto (Macugnaga – Domodossola: ca. 15 
CHF)  
Bahn (Domodossola via Bern nach Grenchen 
Süd: 40 CHF) 
Kosten Transport: 1.Tag CHF 42.- mit Halbtax  
2. Tag: ca. 86.- CHF mit Halbtax 
Übrige Kosten:  Übernachtung CHF 60.- / 90.-  
Anmeldung: An Felix Soland bis 15. März  
Besammlung: 5.50 Bahnhof Nord 
Besprechung: 22. März nach der GV  
Tourenleiter 1. Tag: Monika + Felix Soland 
Natel: Monika: 079 559 86 90 
Natel:  Felix: 079 645 07 01 
Tourenleiter 2. Tag: Heinz Gäggeler 
Tel: 079 535 87 32 
Mail:  heinz.gaeggeler@psi.ch 
 

Chalet 
 

Anmeldungen als Hüttenwart / Hüttenwartin 
sind immer sehr willkommen, Danke! 

 

 

Hüttenwarte  
 

Anmeldungen für Hüttendienst: Max Renfer 
Tel: 079 354 70 54 oder 032 652 48 57, E-Mail: max.renfer@besonet.ch 
 

Datum  Hüttenwart   Datum  Hüttenwart  
17. / 18 Februar Freiwillige gesucht   30. / 31. März Freiwillige gesucht  (Ostern) 
24. / 25 Februar Aebi / Altermatt  6. / 7. April Melchior Moser mit Lucia Bühler 
1. – 3. März Beatrice + Toni Spahr  13. April Neumitgliederanlass  
9. / 10. März Freiwillige gesucht   14. April Vreni + Heinz Schär,  

Heidi + Max Renfer 
16. / 17. März Mättu Kunz  20. / 21. April Sommerhalders 
23. / 24. März Freiwillige gesucht   27. April Holzen im Chalet 
 

Die Liste des gesamten Jahres kann unter http://www.sac-grenchen.ch/huettenwarte abgerufen werden. 
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Tourenberichte 

Dienstag bis Samstag 
26. – 30. Dezember 

Weihnachtsskitourenwoche 
In der Binntalhütte 

 

Tourenleiter:       Roman Allemann 
Teilnehmerzahl:          9 
 

Wir hatten recht Glück mit dem Schnee.  
 

 

 

Sowieso hatten wir eigentlich recht Glück. Bei 
der Anreise mit dem ÖV. Nichts war überfüllt. 
Mit der Tatsache, dass uns das Taxi doch noch 
abgeholt hat in Binn. Dass wir genügend Brot 
und Butter hatten für die ganze Woche. Das 
Gas des Winterrechauds zum Kochen war 
aufgebraucht, aber wir durften das Kochfeld der 
«richtigen» Küche in Betrieb nehmen. Glück, 
dass es CO-Messgeräte gibt auf dieser Welt. 
Glück mit den wenigen Gästen in der 
unbewarteten Binntalhütte . Glück, dass wir 
gute Gespräche mit ihnen hatten.  
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Und aber auch Glück, dass diese Kameraden 
beim Rösti Machen nicht die ganze Hütte, 
sondern nur Grämbis italienisch beeinflusste 
Armbehaarung abfackelten. Und natürlich Glück 
mit dem Wetter - zumindest bis auf eine winzige 
Ausnahme.  
 

 
 

 
 

 
 

Wir waren auf dem Albrunpass, dem 
Hohsandhorn, Gross Schinhorn, nicht ganz auf 
dem Ofenhorn und fuhren via Rappehorn durch 
das steile Couloir ab nach Reckingen.  
 

 
 

 
 

Es war eine tolle Woche mit Kusli, Grämbi, 
Pedro, Nina, Nora, Lädi, Thomas, Roman und 
dem Mann an der Spitze: Fabian. 
Ob ich mich an zornige Gesichter erinnere? 
Nicht, dass ich wüsste. Ein, zwei verzweifelte 
vielleicht, weil wir partout kein Puzzle auftreiben 
konnten und die Spielekiste auch nach der xten 
Inspektion nichts hergeben wollte. Ein bleiches 
Gesicht, das sich aber zum Glück schnell 
erholte. 
So denke ich mit Freude an die Erlebnisse, die 
nun doch schon fast zwei Monate zurück liegen 
und komme ins Schmunzeln, weil da wohl doch 
ein, zwei Abenteuer drin sind, die uns 
TeilnehmerInnen im Gedächtnis bleiben werden 
und die du, lieber Leser, liebe Leserin, wohl 
auch mal in einer gemütlichen Runde zu Ohren 
bekommen könntest.   Roman Allemann  
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Samstag / Sonntag 13. / 14. Januar 
Lawinenkurs Fromatthütte 

 

Tourenleiter:  Roman Allemann / Fabian Leimer 
Teilnehmer:         16 
 

Eine bunt gemischte Gruppe aus Mitgliedern der 
SAC Sektionen Grenchen und Biel sowie der JO 
Biel machte sich am Samstagmorgen auf den 
Weg Richtung Blankenburg. Aufgrund der 
komplett überbelegten Züge sahen sich alle 
Teilnehmer aber erst beim Aussteigen in 
Blankenburg zusammen. 
Ein dreistündiger Aufstieg brachte uns zur 
wunderschön gelegenen Fromatthütte. Nach 
einer kurzen Pause gab es einen Nachmittag 
und Abend vollgepackt mit Theorie und 
Praxisübungen, wobei wir zwischendurch auch 
Zeit hatten, die herrliche Sonnenuntergangs-
stimmung zu geniessen. 
 

 
 

 
 

Zum Abendessen gab es ein feines Fondue. Am 
nächsten Tag starteten wir mit einer Übung 
welche eindrucksvoll zeigte, wie stark durch das 
Handy das LVS gestört wird. Danach machten 
wir uns an den Aufstieg zum Fromattgrat. Auf 
dem Gipfel bemerkte Steffi, dass sie ihre Brille 
in der Hütte vergessen hatte. Anstatt der 
Direktabfahrt wählten wir deshalb die Abfahrt, 
welche in der Nähe der Hütte vorbeiging. Im 
Nachhinein waren wir fast froh darum, weil wir 
so die schönen Pulverhänge ausgiebig 
geniessen konnten, während der Schnee in der 
Direktabfahrt wohl schon etwas gedeckelt 
gewesen wäre.        Fabian Leimer  
 

Mittwoch 24. Januar 
Eröffnungstour mit letzter Jahres-

Versammlung der SeniorInnen 
 

 
 

Tourenleiterin:     Vreni Meier 
Anzahl Teilnehmer:        15 
 

Weil wir auch dieses Jahr wieder ein Restaurant 
mit Säli benötigten, fiel unsere Wahl schliesslich 
auf das Restaurant Bären in Leuzigen. Wie 
schon oft gestaltete sich die Suche nach dem 
passenden Restaurant schwierig. Für unseren 
obligatorischen Startkaffee mit Gipfeli trafen wir 
uns im Tea-Room Egli. Dank unserem Rest in 
der Seniorenkasse war diese Konsumation 
gratis. 
Wir Wanderer liessen uns mit dem Bus für 
unseren Start an die Aare bringen. Immer 
wieder und zu jeder Jahreszeit ist ein 
Spaziergang oder eine kleine Wanderung der 
Aare entlang ein Genuss.  
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Auf dem südlichen Weg gehend kamen wir an 
die Aareschlaufe und zur Autobahnüberführung. 
Schon bald kam Leuzigen in Sicht. Über die 
Zubringerstrasse erreichten wir das Dorf und 
das Restaurant Bären. Hier trafen wir auf die 
restlichen Teilnehmenden.  
Schön, dass auch unsere ältesten 
Wanderinnen, Margot und Ines, begleitet von 
Anita von Arch auf einer kürzeren Strecke nach 
Leuzigen gewandert sind. Auch Vreni und Myrta 
kamen dazu.  
Jetzt zeigte sich unsere Kassierin grosszügig 
und übernahm mit dem Rest der Kasse auch 
noch die Apero Getränke.  
Der Wirt bediente uns sehr aufmerksam und 
servierte uns ein feines Mittagessen.  
Anschliessend führten wir unsere letzte 
Jahresversammlung durch. Anlässlich der 
Jahresversammlung vom 5. Juli 2021 wurde 
beschlossen, die Kasse bis Ende Jahr 2023 zu 
leeren und den Verein aufzulösen. Die 
Mittwochgruppe und die Seniorengruppe haben 
sich immer mehr vermischt. Deshalb wurde der 
Verein jetzt einstimmig aufgelöst. Die 
verschiedenen Stärkeklassen bleiben bestehen. 
Für alle Mittwochwanderungen ist ab sofort 
Sepp Baumgartner zuständig. So findet eine 
über 45 Jahre dauernde Vereinsgeschichte ihr 
Ende.  
Danke an Sepp für die süsse Überraschung, die 
Theres als Kassierin und ich erhalten haben. 
Einige reisten mit dem Auto oder Bus  zurück. 
Wir restlichen Wanderer und Wanderinnen 
liefen über das Strässchen dem Hang entlang 
zurück nach Arch, von wo wir mit dem Bus 
Grenchen erreichten.   Vreni Meier  
 

Donnerstag 25. Januar 
Skitour auf den Chindbettipass 

 

Tourenleiter:      Heinz Bally 
Anzahl Teilnehmer:          6 
 

 
 

Wegen schlechter Wetterprognose wurde die 
Tour auf den Donnerstag verschoben und so 
konnten die Teilnehmer einen sonnigen Tag auf 
der Engstligenalp geniessen.  
Schneeverhältnisse: Von Hart bis Pulver.   

Sepp Baumgartner 
 

Mittwoch 31. Januar 
9. Etappe Röstigraben 

La Neuveville – La Sauge 
 

 
 

Tourenleiterin:    Heidi Baumgartner 
Anzahl Teilnehmer:        11 
 

In La Neuveville, mit dem Zug angereist, 
empfing uns dicker Nebel. Wir verliessen den 
Bahnhof in südlicher Richtung zur See-
promenade und steuerten auf dieser das Hotel 
Jean-Jacques Rousseau an. Dort genossen wir 
Kaffee und Gipfeli.  
Nach dem Restaurant führte der Weg der 
Bahnlinie entlang. Camping Plätze und Villen 
am Seeufer verhindern ein Durchkommen zum 
See. Kurz vor Le Landeron kann man wieder 
ans Seeufer und diesem folgten wir bis zum 
Zihlkanal.  
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Langsam drückte die Sonne durch den Nebel. 
Es gab eine mystische Stimmung. Dem 
Zihlkanal folgten wir bis Thielle. Wir wanderten 
Feldern entlang, mit vielen Biberspuren an 
Bäumen und auf einem Feld, durch Natur-
Schutzgebiete und an der Ölraffinerie von 
Cressier vorbei. Ich stellte fest, wie riesengross 
das Gelände ist. Kurz vor Thielle war der Nebel 
fast weg und wir hatten blauen Himmel.  
 

 
 

In Thielle genossen wir das Mittagessen im 
Restaurant le Verger, überquerten danach den 
Kanal, folgten diesem noch bis Rothaus. Dort 
führte der Weg in den Seewald. Zuerst unter der 
Bahnlinie durch, mit einem Steg, der teilweise 
unter Wasser stand, dann lange, lange 
geradeaus, bis wir in der Nähe vom Tannenhüsli 
rechts zum Seeufer abbiegen konnten.  
 

 
 

Nun waren wir auf dem Weg der 
Vogelbeobachter des Naturschutzgebietes 
Fanel . Diesem folgend, kamen wir zum Canal 
de la Broye. Auf den Grasflächen weideten ein 
Schwarm Wildgänse und ein paar Meter weiter 
eine Schar Schwäne. Wir hatten noch genügend 
Zeit, deren Treiben zu beobachten.  
 

 
 

Die Schwäne  waren nahe und zeigten keine 
Scheu, während die Wildgänse auf genügend 
Distanz achteten.  
 

 
 

Nun noch hoch auf die Brücke über dem Canal 
und auf der anderen Seite wieder hinunter zum 
Naturschutzzentrum La Sauge.  
 

 
 

Dieses war leider geschlossen. Mit dem ÖV 
kehrten wir nach Hause zurück. 

Heidi Baumgartner 
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Sonntag 4. Februar 
Jura-Biketour statt Selun 

 

 
 

Tourenleiter:       Martin Grambone 
Teilnehmer:           8 
 

Aufgrund der eher dürftigen Schneeverhältnisse 
hat sich Dänu Molliet sehr leicht zu einer Ersatz-
Biketour im Jura statt der ursprünglich 
angedachten Skitour überzeugen lassen.  
Die Biketour führte uns – begleitet von einer 
Handvoll bekannter Biker – über einen flowigen 
Trail ab Magglingen (bis dort mit ÖV/Bahn) 
hinunter nach Orvin.  
Anschliessend bis zum Zentralplatz (Prés 
d’Orvin) hochgekurbelt, um schliesslich über die 
Krete zum Geisserügge-Trail zu gelangen. Vom 
Trail direkt auf die Hauptstrasse in Frinvillier, wo 
auch schon der letzte Aufstieg quasi auf 
unseren Hausberg hinaufführt – dem 
Romontberg.  
Auf der Restaurant-Terrasse noch die letzten 
Sonnenstrahlen geniessen und dann via 
Naturfreunde-Weg zur grossen Chehr und 

schliesslich Direttissima zum Cadotschstein und 
zur Holzerhütte.  
Einen tollen Tag mit vielen flowigen Abfahrten 
bei frühlingshaften Temperaturen. Fazit: Oft liegt 
das Gute so nah!    Martin Grambone  
 

Mittwoch 7. Februar 
Schneeschuhwanderung Röti 

 

Mangels Schnee im Jura und wegen Unfall des 
Tourenleiters wurde die Wanderung abgesagt. 
 

 



16 

 

 

 

 

Wenn nicht zustellbar, Retour an: 
Matthias Kunz, Salzersweg 9, 2544 Bettlach  

 

 

 
 

 
 

Firmen und Vereine: 
Bieri Haustechnik AG, Grenchen 
BGU Busbetrieb, Grenchen 
Bolliger + Co. AG, Grenchen 
Egli Beck, Grenchen 
Grütter+Willi AG / Schreinerei Schwarz AG /  
Küchen Création AG 
H. Häberli AG, Federnfabrikation, Grenchen 
Hocke & Würsch GmbH, Grenchen 
Hetzel Maler + Gipser AG, Grenchen  
Hotel/Restaurant Airport, Grenchen 
Kaufmann Transporte AG, Grenchen 
Kümin Baumpflege, Lengnau 
Maibach Gartenbau GmbH, Safnern 
Messmer Metallbau, Bettlach 
Radac AG, Grenchen  
Restaurant Bettlachberg, C. Danz / M. Imoberdorf  
Restaurant Stierenberg, Ch. und M. Peter  
Restaurant Untergrenchenberg, Fam. Schneider  
 
 
 

 
 

 
 

Schilt Elektro, Grenchen  
Ski Shop Ramser, Lengnau 
Velo Süd, Peter Moll, Grenchen 
Werder Elektro AG, Grenchen 
INTERSPORT Wirth GmbH, Grenchen 
Zaugg Metallbau AG, Grenchen 
 

Private: 

Heidi und Heinz Gäggeler, Brugg 
† Joseph (Sepp) Marti, Grenchen 
Familie Alice und Daniel Sperisen 
 
 
 
 
 
 

 

Spenden für die Herausgabe der Clubnachrichten auf IBAN: CH04 0900 0000 4500 2769 4 
Schweizerischer Alpenclub, Sektion Grenchen, 2540 Grenchen. 
  

Impressum: 
Redaktion und Versand:   
Jean-Michel Notz, Erlenstrasse 18, 2540 Grenchen, 079 757 32 21, redaktion@sac-grenchen.ch 
Präsident:  Matthias Kunz, Salzersweg 9, 2544 Bettlach, 079 643 09 39  
Kassier:  Beat Imoberdorf, Riedstrasse 14, 2544 Bettlach, 032 544 09 17 
Adressänderungen:  
Matthias Kunz, Salzersweg 9, 2544 Bettlach, 079 643 09 39, sacgrenchen.mku@gmail.com 
Druck:  fotoryf GmbH, Bettlachstrasse 2, 2540 Grenchen, 032 652 53 46 
 

Erscheint zehn Mal jährlich. Das Abonnement ist im Mitgliederbeitrag inbegriffen.  
 
 

 

Unsere Gönner und Spender machen 
diese Clubnachrichten möglich. Bitte 
berücksichtigt sie beim nächsten Einkauf 
oder Auftrag.  
  Herzlichen Dank. 
 

 SAC Sektion Grenchen 
 Euer  Vorstand  


